
                                                           Seite: 1/1

Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 20.11.2018

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:

VO/2018/736
öffentlich
20.11.2018

Beschlussvorlage

Federführend:
FB 4 Soziales, Arbeit und Gesundheit Bearbeiter/in: Schliszio, Katrin

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Antrag der CDU-Kreistagsfraktion zur Sicherstellung der Heimaufsicht
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Sozial- und Gesundheitsausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Beschlussfassung nach Beratung im Ausschuss.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: Entfällt

2. Sachverhalt:
Zum Sachverhalt wird auf den beigefügten Antrag der CDU-Kreistagsfraktion vom 
19.11.2018 verwiesen.

Finanzielle Auswirkungen: siehe Antrag der CDU-Kreistagsfraktion

Anlage: Antrag der CDU-Kreistagsfraktion vom 19.11.2018
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19.11.2018 
 

Antrag zur Haushaltsberatung: Sicherstellung der Heimaufsicht 
 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
die CDU-Fraktion stellt zu den Haushaltsberatungen folgenden Antrag: 
 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss möge beschließen: 
 
Der Landrat wird aufgefordert, eine 100%tige Regelkontrolle in den Pflegeheimen des Kreises 

sicherzustellen. Sollte dies mit der im Haushaltsentwurf vorgesehenen Steigerung des 

Personalbudgets nicht zu realisieren sein, wird hiermit eine Erhöhung des Budgets für die 

Heimaufsicht zur Sicherstellung dieser Aufgabenerledigung beantragt. 

 
 
Begründung: 
Eine Nachfrage in der Verwaltung ergab, dass die Aufgabe der regelmäßig durchzuführenden 

Kontrollen (Regelkontrollen) in den Pflegeheimen im Kreis Rendsburg-Eckernförde aufgrund 

einer zu dünnen Personaldecke und einer steigenden Anzahl von anlassbezogenen Kontrollen 

mittel- bis langfristig nicht erfüllt werden kann.  

Der Betrieb von Pflegeheimen muss den vom Gesetzgeber vorgeschriebenen Standards genügen. 

Für deren Sicherstellung sind vorgeschriebene Regelkontrollen durchzuführen. Im Sinne unserer 

Bürger muss die Verwaltung die dafür erforderlichen Kapazitäten sicherstellen!  

 
Mit freundlichen Grüßen 
– für die CDU-Fraktion – 
 
Sabine Mues 

An die 
Vorsitzende 
des Sozial- und Gesundheitsausschusses 
Dr. Christine von Milczewski 
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